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Revue Suisse d'éducation
Organe de l'enseignement et de l'éducation publics et privés en Suisse

Organe officiel de la Société suisse en faveur des arriérés et de l'Association suisse

des écoles de plein air

Schweizer

Erziehungs -Rundschau
Organ für das öffentliche und private Bildungswesen der Schweiz
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Schweizer Erziehungs-Rundschau

Die Schweizer Erziehungs-Rundschau («Revue Suisse d'éducation»), herausgegeben unter dem Patronat der Schweizerischen
Zentrale für Verkehrsförderung, Zürich, ist offizielles und obligatorisches Organ des Zentralverbandes Schweizerischer
Erziehungsinstitute und Privatschulen. Erscheint am 5. jeden Monats.

Der Abonnementsbetrag beträgt bei direktem Rezug vom Verlag jährlich Fr. 10-, halbjährlich Fr. 6.-. Bei der Post bestellt
jährlich Fr. 10.50, halbjährlich Fr. 6.50. Ausland bei direktem Bezug durch den Verlag Fr. 15.-.

Redaktionelle Mitteilungen an Dr. K. Gademann, Höhenweg 60, 9000 St.Gallen. Abonnenten-Annahme und Mitteilungen
betreffend Versand, Probehefte und Adreßänderungen an den Verlag der Schweizer Erziehungs-Rundschau: Künzler
Buchdruckerei AG, 9000 St.Gallen 2, Felsenstr. 84, Tel. 071 22 45 44. Inserate: Max Kopp, 8008 Zürich, Kreuzstr. 58, Tel. 051 34 68 36

Stellen-Ausschreibungen und -Gesuche

Auskunft durch die Inserafen-Verwalfung:
M. KOPP, Kreuzsfrasse 58, 8008 Zürich
(Bei Anfragen bitte Rückporto beilegen)

SCHULE HORGEN

Wer hilft uns?
Unsere Spezialklassenabteilungen zählen 20
und 30 Schüler, sie sollten unbedingt geteilt
werden. Wir suchen darum einen Lehrer oder
eine Lehrerin, die genügend Schulerfahrung
besitzen, um an einer neuen

Spezialklassenabteilung

erfolgreich wirken zu können. Die freiwillige
Gemeindezulage entsprich! den kantonalen
Höchstansäfzen und ist bei der Pensionskasse
der Gemeinde Horgen versichert.

Bewerber(innen), die zu diesem Dienst in
unserer fortschrittlichen Gemeinde bereit wären,
werden gebeten, ihre Anmeldung mit den
üblichen Ausweisen raschmöglichst dem Präsidenten

der Schulpflege Horgen, Herrn E. Bodmer,
Plaffensfrasse 39, 8810 Horgen, einzureichen.

Horgen, Juni 1965 Die Schulpflege

Schulgemeinde Kloten

Möchten nicht auch Sie Ihren Beruf in einer schönen
Gemeinde mit aufgeschlossenem Schulklima ausüben?
Klofen, das Flughafendorf mit seiner internationalen
Atmosphäre, seiner Stadtnähe und guten
Verkehrsverbindungen bietet Ihnen Gelegenheit dazu.
Auf Beginn des Wintersemesters sind folgende
Lehrsfellen zu besetzen:

1 Lehrsfelle an der Spezialklasse
1 Lehrstelle an der 4./5. Förderklasse
1 Lehrstelle an der 4. Primarklasse

Die Besoldung beträgt (exkl. freiwillige Gemeindezulage
Fr. 13 320.- bis Fr. 16 200.-.

Das Aufsfeigen vom Mindest- zum Höchstgehalt
erfolgt in acht gleichen jährlichen Betreffnissen. Nach
16 anrechenbaren Diensfjahren steigt das Grundgehalt
auf Fr. 17 400.-.
Zum Grundgehalf werden folgende Zulagen
ausgerichtet:

Freiwillige Gemeindezulage: Fr. 3600.- bis Fr. 6480.-.
Zulage fürSpezial- und Förderklassenlehrer: Fr. 1200.-.
Auswärfige Dienstjahre werden angerechnet. Der Beitritt

zur kantonalen Beamtenversicherungskasse ist
obligatorisch. Nach dem 30. Altersjahr werden
Erleichterungen für den Einkauf in dieselbe gewährt.
Bewerberinnen und Bewerber werden eingeladen,
ihre Anmeldungen mit den Ausweisen über Studium
und Lehrtätigkeit, unter Beilage des Stundenplanes
der gegenwärtigen Lehrstelle und eines Lebenslaufes
z. H. des Schulpräsidenten, Herrn Ing. J. Adank, an das
Schulsekretariat 8302 Kloten einzureichen.
Kloten, im Juni 1965 Die Schulpflege

Schulgemeinde Horn TG

An unserer Schule sind folgende

Prima riehrsfellen

neu zu besetzen:

auf Herbst 196S für die Unterstufe
auf Frühjahr 1966 für die Mittelstufe

Besoldung gemäss Reglement. Vorteilhafte
Alfersfürsorge zusätzlich zur kantonalen
Pensionskasse.

Bewerbungen sind erbeten an die
Primarschulvorsteherschaft Horn TG, 9326 Horn.

Offene Lehrstelle

An der Bezirksschule Zurzach wird auf Frühjahr 1966

eine
Hilfslehrstelle

für Gesangs- und Insfrumentaluntericht

zur Neubesetzung ausgeschrieben (ca. 20 Wochenstunden).

Zusafzstunden in Zeichnen, Schreiben und
Buchführung sind erwünscht. Für Zeichnen und Insfrumen-
talunferricht bestehen Kombinationsmöglichkeiten mit
der Bezirksschule Kaiserstuhl. Es bestehen weitgehende
Gelegenheiten, an der allgemeinen Förderung des
Musiklebens in Zurzach mitzuwirken.
Besoldung: die gesetzliche. Ortszulage.
Den Anmeldungen sind beizulegen: Die vollständigen
Studienausweise, Ausweise über bestandene Prüfungen

und Zeugnisse über bisherige Lehrtätigkeit. Von
Bewerbern, die nicht bereits eine aargauische
Wahlfähigkeit besitzen, wird ein Arztzeugnis verlangt, wofür

das Formular von der Erziehungsdirektion zu
beziehen ist.

Vollständige Anmeldungen sind sofort der Schulpflege
Zurzach einzureichen. Erziehungsdirektion

Weitere Stellenausschreibungen auf Seite 108
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